
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 21 (1905)

Heft: 39

Rubrik: Arbeits- und Lieferungs-Uebertragungen

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 18.10.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Str. 39 3IIufir. fdjhJetj. Raubte. »Jettung i „SJleifterblatt") 685

Heinr. H •o • •

Gerberei
Alt bewährte
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Hof in Horgen
(Zürichsee)

Riemenfabrik 2485 05

mit Eichen-Jl-eioriemen Grubengerbung
Erste Referenzen. Telegramme : Gerberei Horgen.

Arbeits- und Cteferuttgs-Uebertraguttgen.
(DriginafcSWitteilungen.) »otfibtud »erboten

©t&ttetjer. Sunbcgfmlmen, Stretg IV. Scrgräbcrmtg uni) Umbau
beg Siufnatjmègebaubeë Der ©tütimt Slrbon. '

Çarquetarbeiten an
SI. §ä6erlt, ipàrqitetier, Sîomanëtjorn ; SJtalerarbeiten fiir bag neue
aibortgt'bcutbe an £mgo Engter unb Sil. Surlbarbt, SJÎaler, Sirbon.

©tcapcubaiiten in St. (Sailen, (SrfteHung ber ©ottfrieb Steller»
unb ber Sernecfftraffe an Slbreant & Tremoli tn 3ürid) y.

2>cr ftirma ©dimrijcr. ©teinlioljmcrfe Sacob Sfdjcpp & ©. Sttcrj
in Safcl übertragene Slrbeitcn: fjugenlofe SolomentüöDen, ©djroeij.
^ßat. 33307, D. 9ï. iß. 162587: 1. ß. 3d)mutiten, SRebgermeifter,
juin Stö&Ii, in 3«njgen bei ©iffaef), Sefag auf beit auggelaufenen
éoijboben, jroeifdjiüjtig, im IKeftaurationsIofal. 2. Ç. Slnflin,
©djreinermeifter, ©t. Silbanringroeg, Safel, Soben» unb Söanb»
oerîleibnng im Sabjintnier. 3. £>. ©pinitler, Sädermeifter, Sieftal,
gm&bobenbelag auf auggelaufenen Selon in ber Sactftube, jirta
30 ml 4. SSagncr & SBeber, 3lrd)tteften, in ©t. ©allen, jinei»
fd)td)tiger Selag fämtltdjer ©eile ber ©tidereigefdiaftgfjiiufer an
ber Seufener» unb ®aotbftra|e, jirta 3600 m*. 5 (Sb. Shjbi, Sau»
meifter, Sent, einfdpdjtiger Sobeubelag im SBafdjlüdjengebäube
bei ^nfeifpitalg, jirfa 38 m".

Sîbeintorrcftion. Objeft 1669, bei IHagaj, Sorgrunbergänjung,
an Stöbert Sut) in Sagaj.

Siefenmg bon ©dmlbänten (©t. ©aller Solfefdiulbanf) fiir bag
©tbulbaug ©rabg an Sritberer, med), ©djreinerei, Steute (3lppen=
jell Sl.sStt).) Sauteitnng: $. ©taerüe, 3lrd)iteït, Storfdjad).

©rftellung neuer genfter imb Stebaraturen ber galnuficu am
©ifiulbaug @bi^en=§itjel (3üridj) an ©ebr. gibeeler, ©pit)en.

©rftellung cincg .ßidmallcg nnb einer ^cigerbiitte in Sirmeng=
borf (3Üttd)l an ^yofef §üffer, Seriton (3targau) unb ^a!ob $ob
jum Stonfum, Sirmengborf.

Siraiuagc ülrigborf (SaftUaub). Oeffnen ber ®raingräben unb
Sîofjrenlegutig an Start §anbfchin in ^tergberg (SafeUanb); bie
3ementro^rentieferung an ©briften & ©oljn auf ©dnoeuerau bei
Sirgfetben.

©tratcntorreltiDîi im 3)orfe Stubolfingen (^Uridj). ©amtliche
Slrbeiten an ©b. Sßfifter, 3ementroarengefd)äft, Sinbelfingen.

©rftellung bon jmei lEßalbftrafjcn fiir bie Sürgerqrmcinbc ©ad)=
nang (Xburgan) an ^b. Sßettauer, Slflorbant, in Hertingen.

Stegulicrung ber alten granenfelbcr ©trabe in SUaüingcn an
Dtto Sugentobler, ©tragenmeifter, SJta^ingen..

Sleubau beg ebangcl. spfarröaufcg in SRärftcttcn (Sfiurg.) @rb»
arbeit an ®eutfd)»ißeter, SJtarftetten ; SRaurerarbeit an Setterti,
SBeinfelben; ©teinljauevarbeit unb ©anbfteinlieferung an ©djald),
SJtauren; ©ranitlieferung an ©djuitljcp, Saoorgo; Zimmerarbeit
an Süt^i, SJtarftetten ; ©penglerarbeit an feefs, SJtarftetten ; $>ad)»
beeferarbeit an SOÎotjn, SJtärftettcn, unb fmgentobler, Slmliton ;
©d)miebearbeit unb ©ifenlieferung an Soltsljaufer, SJtarftetten.
Sauleitung: 31. Srenner, 9lrd)iteft, grauenfelb.

©rfteltuug eincg neuen geuerberbeg mit Stäfcleffi fiir bie Stäferei»
©enoffenfebaft 8obnftorf=3)tiibletburnen (Sern) an 3entralljeijungg=
fabrif Sern 31. ®. in Dftermunbigen.

(Elchtvotcnjmfdjc unh cicktrodjcmifdjc
|{u«bfri|nu.

Sßaffcrwerf 2lugft. SSir lefen im „Sanbfchäftler":
3n Sern fanb eine weitere Sonfereng ber Vertreter
ber Kantone 53afelftabt, fBajedanb unb Slargan unter

bem ißräfibium beë ^errn 93unbeërat gorrer ftatt, um
fidE) momöglid) über bie Sïuêfûljruug ber 333afferErcift=

anlage bei Stugft ju berftanbigen unb baS boifêmirt»
fdhaftlidh fo bebeutungSboße unb mistige SBert in näcfyfter
3eit ins Seben rufen gu tonnen. Stad^bem noc^ bor
ZatjreSfrift fid) bie Vertreter beS ÄantonS Sargau bereit
ertlärt fatten, ben Santotten Safelftabt unb S3afeüanb

entgegenkommen unb ben befinitiben Sntfd)eib ber
aargauischen 93c^örben meE)r ober weniger bon bem

3uftanbcfommcn bes bei Üaufenburg projektierten ÎBerEe?

abhängig madjen wollten, netjmcn biefelbett nunmehr
einen gang anbern ©tanbpunEt ein unb motten
SBcrf auf aargauifdjem ©ebiete errichten laffen, obf^on
Outachten bewährter JcdpiiEer erflärt hoben, bafj eine
rationelle Söfung ber Slnlage nur möglich fei, fofern
baS SBaffermert auf bafeDanbfchaftlichem ©ebiete erfteüt
werbe. î)er Santon ïïargau bût beShalb bon §rn.
3ngr. Siationalrat 3fd)oEEe ein ©utachten ausarbeiten
laffen, nadh weldtjem bie ©rftellung auf aargauifdhem
©ebiete bebeutenbe SSorgüge haben folle. î)aë Sîejultat
ber Eonferengiellen SSerhanblungeti war beShalb für bie
Slautone SSafetftabt unb Safeüanb Eein gufriebenftellenbeS
unb eS fori borerft eine Prüfung beS 3i^)oEEe'fdhen
ißcojcEtcS unb ©ntadjtenS ftattfinben. 2)ie Singelegen»
beit fdheint fidh baburdh in bie Sänge giehen gu wollen
uttb eS bürfte bie forage an bie bafeßanbfi^aftlichen
S3ehörben herantreten, oh nun nidjt bie beförberlidje
SlnSführung beS 53irSfelberwerEcS geplant unb an §aub
genommen raerben follte.

©leEtrigitätS» uttb Sßafferüerforgung ©täfn. ®ie am
17. ÎJegimber abgehaltene, bon 276 ÜWann befugte ©e=

meinbeberfammlung genehmigte einftimmig ben SlnEauf
beS ©leEtrigitätSmerEcS Sl. ®. unb bamit auch ben SluS»

ban beS SeitungSnej}eS in bie äufeeren ©emeinbeteile.
Ziemliche Sierlufte haben hei biefem Äauf bie SIEtionäre
erlitten, inbem fie etwa 50,000 gr. (28,000 gr. ßmS»
berluft unb 22,500 0*. Äapitalberluft an ben ©tamm»
aEtien) „abfdhrciben" burften bei biefem ©efchäft. §ätte
bie ©emeinbe fchan bor acht Sahren felbet gebaut, fo
hätte wohl auch fie bie gleichen Sßerlufte gu tragen ge=

habt, ba biefe gum Seil in ber SßerboüEommuung ber
Uebertragung eleEtrifcher Äraft ihre llrfadhen hatten.
ÜJiit fehr großem 9Jiet)r würbe ber Ärebit bon 3—4000
0rtanEeii gum ©tubium einer einheitlichen Söafferbcr»
forgung bewilligt. ®ie ©emeinbe hat mit biefen 53e»

fdhlüffen gegeigt, ba| fie enblich mit ber Zetfahrenheit
in allgemeinen fragen ahgufahren gemißt ift.

ijJoligei'Sßerorbnung betreffeub eleEtrifdje Scleuthtung
in ÏOlagagiucn unb ©d)aufeuftern itt ber Gtabt Sugern.
1. 3n ©çhaufenftern, IßerEaufS» unb Sagerräumen bürfeu

eleEtrifdhe ©lühlampen unb ©lühlampenfaffungen mit
leicht entgünblidhen Stoffen nicht tn 93erüf>rt tg
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Tlrbeitt- «na Lieferungs-Uebertragungen.
(Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis IV. Vergrößerung und Umbau
des Aufnahmsgebäudes der Station Arbon. Parquetarbeiten an
A. Häberli, Parqnetier, Romanshorn; Malerarbeiten für das neue
Abortgebäude an Hugo Kugler und M. Burkhardt, Maler, Arbon.

Straßenbauten in St. Gallen. Erstellung der Gottfried Keller-
und der Berneckstraße an Adreani à Premoli in Zürich V.

Der Firma Schweizer. Steinholzwcrkc Jacob Tschopp à E. Merz
in Basel übertragene Arbeiten: Fugenlose Dolomcntoödcn, Schweiz.
Pat. 33307, D. R. P. 162587: 1. H. Thommen, Metzgermeister,
zum Rößli, in Zunzgen bei Sissach, Belag auf den ausgelaufenen
Holzboden, zweischichtig, im Restaurationslokal. 2. H. Anklin,
Schreinermeister, St. Albanringweg, Basel, Boden- und Wand-
Verkleidung im Badzimmer. 3. H. Spinnler, Bäckermeister, Liestal,
Fußbodenbelag auf ausgelaufenen Beton in der Backstube, zirka
30 ir>2. 4. Wagner 6, Weber, Architekten, in St. Gallen, zwei-
schichtiger Belag sämtlicher Säle der Stickereigeschäftshäuser an
der Teufener- und Davidstraße, zirka 3600 m^. 5 Ed. Rybi, Bau-
Meister, Bern, einschichtiger Bodenbelag im Waschküchengebäude
des Jnselspitals, zirka 38 m^.

Rheiukorrcktion. Objekt 1669, bei Ragaz, Vorgrundergänzung,
an Robert Lutz in Ragaz.

Lieferung von Schulbänken (St. Galler Volksschulbank) für das
Schulhaus Grabs an Bruderer, mech. Schreinerei, Reute (Appen-
zell A.-Rh.) Bauleitung: I. Staerkle, Architekt, Rorschach.

Erstellung neuer Fenster und Reparaturen der Jalousien am
Schulhaus Spitzen-Hirzel (Zürich) an Gebr. Fideeler, Spitzen.

Erstellung eines Ziclwallcs und einer Zcigerhiitte in Birmens-
darf (Zürich) an Josef Hüsser, Berikon (Aargau) und Jakob Job
zum Konsum, Birmensdorf.

Drainage Arisdors (Baselland). Oeffnen der Draingräben und
Röhrenlegung an Karl Handsckin in Hersberg (Baselland); die
Zementröhrenlieferung an Christen A Sohn auf Schweizerau bei
Birsfelden.

Straßcnkorrcktion im Dorfe Rudolfingen (Zürich). Sämtliche
Arbeiten an Ed. Pfister, Zementwarcngeschäft, Andelfingen.

Erstellung von zwei Waldstraßen sür die Biirgcrgemcinde Gach-
nang (Thurgan) an Jb. Wellauer, Akkordant, in lleßlingen.

Regulierung der alten Frauenseldcr Straße in Matzingcn an
Otto Hugentobler, Straßenmeister, Matzingen..

Neubau des evangel. Pfarrhauses in Märstctten (Thurg.) Erd-
arbeit an Deutsch-Peter, Märstetten; Maurerarbeit an Vetterli,
Weinfelden; Steinhauerarbeit und Sandsteinlieferung an Schalch,
Mauren; Granitlieferung an Schultheß, Lavorgo; Zimmerarbeit
an Lüthi, Märstetten; Spenglerarbeit an Heß, Märstetten; Dach-
deckerarbeit an Mohn, Märstetten, und Hugentobler, Amlikon;
Schmiedearbeit und Eisenlieferung an Boltshauser, Märstetten.
Bauleitung: A. Brenner, Architekt, Frauenfeld.

Erstellung eines neuen Feuerherdes mit Käsckessi für die Käserei-
Genossenschaft Lohnstorf-Mühlcthurncn (Bern) an Zentralheizung^
fabrik Bern A. G. in Ostermundigen.

Elektrotechnische und elektrochemische
Rundschau.

Wasserwerk Äugst. Wir lesen im „Landschafter":
In Bern fand eine weitere Konferenz der Vertreter
der Kantone Baselstadt, Baselland und Aargau unter

dem Präsidium des Herrn Bundesrat Forrer statt, um
sich womöglich über die Ausführung der Wasserkraft-
anlage bei Angst zu verständigen und das Volkswirt-
schastlich so bedeutungsvolle und wichtige Werk in nächster
Zeit ins Leben rufen zu können. Nachdem noch vor
Jahresfrist sich die Vertreter des Kantons Aargau bereit
erklärt hatten, den Kantonen Baselstadt und Baselland
entgegenzukommen und den definitiven Entscheid der
aargauischen Behörden mehr oder weniger von dem

Zustandekommen des bei Laufenburg projektierten Werkes
abhängig machen wollten, nehmen dieselben nunmehr
einen ganz andern Standpunkt ein und möchten das
Werk auf aargauischem Gebiete errichten lassen, obschon
Gutachten bewährter Techniker erklärt haben, daß eine
rationelle Losung der Anlage nur möglich sei, sofern
das Wasserwerk auf basellandschastlichem Gebiete erstellt
werde. Der Kanton Aargau hat deshalb von Hrn.
Jngr. Nationalrat Zschokke ein Gutachten ausarbeiten
lassen, nach welchem die Erstellung auf aargauischem
Gebiete bedeutende Vorzüge haben solle. Das Resultat
der konferenziellen Verhandlungen war deshalb für die
Kantone Baselstadt und Baselland kein zufriedenstellendes
und es soll vorerst eine Prüfung des Zschokke'schen

Projektes und Gutachtens stattfinden. Die Angelegen-
heit scheint sich dadurch in die Länge ziehen zu wollen
und es dürfte die Frage an die basellandschaftlichen
Behörden herantreten, ob nun nicht die beförderliche
Ausführung des Birsselderwerkes geplant und an Hand
genommen werden sollte.

Elektrizitäts- und Wasserversorgung Stäfa. Die am
17. Dezember abgehaltene, von 276 Mann besuchte Ge-
meindeversammlung genehmigte einstimmig den Ankauf
des Elektrizitätswerkes A. G. und damit auch den Aus-
bau des Leitungsnetzes in die äußeren Gemeindeteile.
Ziemliche Verluste haben bei diesem Kauf die Aktionäre
erlitten, indem sie etwa 50,006 Fr. (28,000 Fr. Zins-
Verlust und 22,500 Fr. Kapitalverlust an den Stamm-
aktien) „abschreiben" durften bei diesem Geschäft. Hätte
die Gemeinde schon vor acht Jahren selber gebaut, so

hätte wohl auch sie die gleichen Verluste zu tragen ge-
habt, da diese zum Teil in der Vervollkommnung der
Uebertragung elektrischer Kraft ihre Ursachen hatten.
Mit sehr großem Mehr wurde der Kredit von 3—4000
Franken zum Studium einer einheitlichen Wasserver-
sorgung bewilligt. Die Gemeinde hat mit diesen Be-
schlössen gezeigt, daß sie endlich mit der Zerfahrenheit
in allgemeinen Fragen abzufahren gewillt ist.

Polizei-Verordnung betreffend elektrische Beleuchtung
in Magazinen und Schaufenstern in der Stadt Luzern.
1. In Schaufenstern, Verkaufs- und Lagerräumen dürfen

elektrische Glühlampen und Glühlampenfassungen mit
leicht entzündlichen Stoffen nicht in Berühr? ig
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